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Welchen Wert misst 
die Partei der Reise-
wirtschaft zu und wie 
wollen Sie sicherstel-
len, dass dieser für 
Deutschland wichtige 
Wirtschaftszweig auch 
künftig ein ökonomi-
scher Wachstumstrei-
ber bleibt und zum ge-
sellschaftlichen Zusam-
menhalt beiträgt? 

Tourismus für ländliche 
Regionen von Bedeu-
tung. Nachhaltigkeit im 
Tourismus wird betont.  
 
Zukunftssicherung 
durch Aus- und Fortbil-
dung und Digitalisie-
rung. Nationale Touris-
musstrategie soll wei-
terentwickelt werden. 

Tourismus insbes. in 
strukturschwachen Re-
gionen als Wirtschafts-
zweig von Bedeutung. 
 
Ressortübergreifende 
Auseinandersetzung 
mit den Themen Fach-
kräftemangel, Digitali-
sierung, Klimawandel 
und demografischer 
Wandel.   

 
 
 
Strategie zur nachhalti-
gen (Weiter)Entwick-
lung des Touris-
musstandortes 
Deutschlands. Heraus-
forderungen: Klima-
schutz, COVID-Folgen, 
Digitalisierung, Fach-
kräftemangel.  

Tourismus ist einer der 
am meist unterschätz-
ten Wirtschaftszweige. 
 
Fachkräftemangel und 
Bürokratie belasten Un-
ternehmen. Gerade 
nach Pandemie: Keine 
weiteren Abgaben und 
bürokratische Lasten. In-
vestitionen in (Aus-)Bil-
dung und Infrastruktur.  

Sehr kleinteilige Struk-
tur der Tourismuswirt-
schaft.  
 
 
Sozialer Neustart des 
Tourismus wird gefor-
dert. Unterstützung 
durch Bildungs- und Ur-
laubsgutscheinen. An-
reize für Unterneh-
mensgründungen.  

Wie will die Partei, ge-

rade im Zuge der aus-

klingenden COVID19-

Pandemie, einen Bei-

trag leisten, dass die 

besonders hart ge-

troffenen Unterneh-

men der Reisewirt-

schaft keine zusätzli-

chen Belastungen (z.B. 

Die wirtschaftliche 
Tragfähigkeit der Reise-
wirtschaft muss gesi-
chert sein. Hierfür: Ver-
längerung der Überbrü-
ckungshilfen und KfW-
Kredite. Reisebeschrän-
kungen sollen schritt-
weise und umsichtig 
aufgehoben werden. 

Branche soll solange 
Hilfe erhalten, wie sie 
diese benötigt. 

Beseitigung des Koordi-
nationswirrwarrs zwi-
schen Bund und Län-
dern. Ausstehende Hil-
fezahlungen sollen zü-
gig geleistet werden 
und der steuerliche 
Verlustrücktrag soll aus-
geweitet werden. Zu-
dem attraktive Ab-

Reiseunternehmen sind 
pandemiebedingt in ei-
ner ökonomisch schwie-
rigen Lage. Deswegen 
keine weiteren Abgaben 
und zusätzliche Auflagen 
für Unternehmen der 
Reisewirtschaft.  
 

Rahmenbedingungen 
für Neustart sind auf-
grund der wirtschaftli-
chen und arbeitsmarkt-
politischen Hilfspro-
gramme sowie die steu-
erlichen Entlastungen 
gut. Keine weitere Auf-
weichung der Schutz-
maßnahmen für Arbeit-
nehmer und Kunden.  
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durch staatliche Rest-

riktionen oder Abga-

ben) erfahren und sich 

wieder wirtschaftlich 

erholen können? 

Keine weiteren Belas-
tungen für Unterneh-
men der Reisewirt-
schaft. 

schreibungsbedingun-
gen. Wiederauf-
baufonds für KMUs der 
Tourismuswirtschaft.   

Budget für Werbeoffen-
sive touristischer Regio-
nen.  

Welche Bedeutung 
misst die Partei der 
Pauschalreise im Sinne 
eines umfangreichen 
Verbraucherschutzes 
bei und wie soll das An-
gebot in einem stark 
umkämpften europäi-
schen Markt konkur-
renzfähig gehalten wer-
den? 

Pauschalreise bieten 
hohes Maß an Komfort, 
Sicherheit und Schutz. 
Mit dem neuen Reisesi-
cherungsfonds sind Ur-
lauber in Zukunft noch 
besser aufgestellt. 
Dadurch wird das Ver-
trauen der Verbraucher 
gestärkt. KMUs erhal-
ten die Möglichkeit 

Pauschalreisen sind ge-
genüber anderen Reise-
buchungsarten konkur-
renzlos. Hohes Schutz-
niveau hat Veranstalter 
in der Krise vor Heraus-
forderungen gestellt. 
Auch deswegen wurden 
die Hilfsmaßnahmen 
auch extra auf die Bran-
che zugeschnitten.   

Pauschalreisen sind ein 
wichtiges Produkt, das 
Verbraucher*innen ein 
hohes Maß an Sicher-
heit bietet. Neurege-
lung der Insolvenzabsi-
cherung wird begrüßt. 
Wettbewerbsverzerrun-
gen und Interessenkon-
flikten soll vorgebeugt 
werden.  

EU-Pauschalreiserecht 
sichert Verbrauchern 
hohen Schutz und Un-
terstützung im Krisenfall 
zu. Pauschalreisen müs-
sen gegenüber anderen 
Reiseformen (z.B. Reise-
einzelleistungen aus 
dem Netz) durch Ver-
zicht auf weitergehende 
Auflagen konkurrenzfä-
hig bleiben. 

Pauschalreisen wurden 
mit der Insolvenzabsi-
cherung gestärkt. Sys-
temwechsel bei der so-
lidarischen Absicherung 
der Veranstalter wird 
begrüßt. Belastung der 
Veranstalter, kurz nach 
der COVID-Krise, wird 
kritisch betrachtet. 

Welche Bedeutung 

misst die Partei der Zu-

sammenführung von 

Ökologie und Rei-

sen/Urlaub bei und 

Deutschland ist Vorrei-
ter für nachhaltigen 
Tourismus.  

Tourismus muss im 
Sinne der Agenda 2030 
ökologisch, sozial und 
wirtschaftlich zukunfts-

Nachhaltiger Tourismus 
beinhaltet riesige Chan-
cen. Förderung in länd-
lichen Regionen, z.B. 
durch Ausbau von Rad- 

Tourismus und Natur-
schutz müssen noch 
stärker voneinander 
profitieren. Einnahmen 

Anreize für einen ökolo-
gischen Neustart im 
Tourismus. Entwicklung 
touristischer Angebote 
in strukturschwachen 
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können aus Ihrer Sicht 

die (vermeintlichen) 

Gegensätze überwun-

den werden? 

orientiert gestaltet wer-
den. Negativen Auswir-
kungen des Tourismus 
soll entgegengewirkt 
und Potentiale genutzt 
werden. Unterstützung 
klimafreundlicher Tech-
nologien im Mobilitäts-
bereich.   

und Wasserwege. Bahn 
soll Tourismusreisemit-
tel Nr. 1 werden. Neue 
Zertifizierungsstrategie 
im Tourismus wird ge-
fordert.    

aus dem Tourismusge-
schäft ermöglichen 
schon jetzt die Finanzie-
rung von Wildreserva-
ten, beugen Raubbau 
vor und gewährleisten 
funktionierende Infra-
struktur.  

ländlichen Gegenden. 
Unterstützung von Fa-
milienreisen. Abschaf-
fung von Kurzstrecken-
flügen und Verbilligung 
von Bahnreisen.  

Wie bewertet die Par-

tei die unmittelbarere 

Begegnung und Erfah-

rung im Zuge von Ur-

laub und Reisen vor ei-

nem pädagogischen 

und völkerverbinden-

den Hintergrund? 

Große Bedeutung für 
Menschen aller Alters-
gruppen. Erweiterung 
des gegenseitigen Ver-
ständnisses und des 
Austausches über 
sprachliche, kulturelle 
und ethnische Unter-
schiede hinweg.   

Tourismus kann Völker-
verständigung fördern, 
gesellschaftlichen Frie-
den vertiefen, wirt-
schaftliche Entwicklung 
voranbringen und Ar-
beitsplätze schaffen. 
Um Potentiale zu ent-
falten, müssen wir den 
Tourismus im Sinne der 
„Agenda 2030“ gestal-
ten.   

Reisen, kulturellem 
Austausch und interna-
tionalen Begegnungen 
wird eine große Bedeu-
tung beigemessen.  
Kinder- und Jugendrei-
sen sollen besser geför-
dert werden.   

Der interkulturelle Aus-
tausch und Begegnun-
gen im Zusammenhang 
mit Urlaubsreisen sind 
sehr wichtig. Gerade für 
Kinder und Jugendliche 
ist das Erleben Anderer 
ein prägendes Erlebnis.  
Großes Interesse der 
Deutschen an Auslands-
reisen ist ein positiv zu 
wertender Faktor. 

Es wird ein flächende-
ckendes Netz an Ju-
gendherbergen und Un-
terkünften für Klassen-, 
Bildungs- und Familien-
reisen gefordert. Zu-
dem soll es Urlaubs- 
und Reisegutscheine für 
Familien mit geringem 
Einkommen geben.  



Wahlprüfsteine 

Seite 4 von 6 

  

 
 

 

   
 

Wie schätzt die Partei 

die Zukunftsfähigkeit 

der Reisewirtschaft ein 

und welchen Beitrag 

wollen Sie leisten, um 

die von Reiseunterneh-

men dringend benötig-

ten Nachwuchskräfte 

zu finden und zu quali-

fizieren? 

Reisewirtschaft wird 
auch in Zukunft bedeu-
tende Rolle spielen. Fle-
xibilisierung von Ar-
beitszeitregelungen 
und Modernisierung 
und Weiterentwicklung 
der Berufsbilder soll 
dazu beitragen.  

Zukunftsfähigkeit ist ab-
hängig von Mitarbei-
ter*innen. Politik und 
Branche müssen an ei-
nem Strang ziehen, um 
Jugendliche für einen 
Beruf in der Reisebran-
che zu motivieren.  

Durch bessere Förde-
rung und Vermittlung, 
passgenaue Arbeitszei-
ten, faire Löhne und at-
traktive Arbeitsbedin-
gungen soll, u.a. durch 
die Rekrutierung der 3 
Mio. arbeitslos oder un-
terbeschäftigten Men-
schen in Deutschland, 
der Fachkräftemangel 
behoben werden. Hinzu 
kommen Weiterbil-
dungsangebote und 
qualifizierte Einwande-
rung. 

Reiselust der Deutschen 
ist Garant für die Zu-
kunft der Branche.  
Fachkräftebedarf muss 
durch frühzeitige Berufs-
orientierung an weiter-
führenden Schulen be-
gegnet werden.  
Qualifizierte Einwande-
rung und Bürokratieab-
bau bei der Anwerbung 
ausländischer Fach-
kräfte soll es Unterneh-
men leichter machen, 
den Bedarf zu sichern.    

Neustart des Tourismus 
mit guter Arbeit not-
wendig. Dazu gehören 
Betriebsräte, Tarifver-
träge und höhere 
Löhne.  

Welche Bedeutung 

misst die Partei der 

Freizügigkeit von Rei-

senden und Urlaubern 

innerhalb Deutsch-

Offene Grenzen mit 
Einschränkung: Tempo-
räre Binnengrenzkon-
trollen mit intelligenter 
Überwachung notwen-
dig. Stärkung des EU-
Außengrenzschutzes im 

Freizügigkeit innerhalb 
Europas hat hohe Prio-
rität und Grenzen soll-
ten nur geschlossen 
werden, wenn es für 
den Gesundheitsschutz 
unabdingbar ist.  

Europäische Freizügig-
keit ist von allergrößter 
Bedeutung für unsere 
Demokratie und Gesell-
schaft. Eingriffe in die 
Freizügigkeit müssen 

Recht auf Freizügigkeit 
hat eine sehr große Be-
deutung. Barrieren im 
Reiseverkehr müssen, 
sofern unter Pande-
miebedingungen verant-

Freizügigkeit insgesamt 
ein hohes Gut. Abbau 
von Barrieren und Rest-
riktionen nicht nur für 
Reisende und Urlauber, 
sondern für alle Men-
schen.  
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lands, der Europäi-

schen Union sowie im 

Verkehr mit Drittstaa-

ten bei? Sollten beste-

hende Barrieren und 

Restriktionen unter Be-

rücksichtigung von Si-

cherheitserwägungen 

abgebaut werden? 

Kampf gegen Drogen-
schmuggler, Menschen-
händler, international 
agierende Banden, Ge-
fährder und Terroris-
ten.  

durch den Infektions-
schutz begründet, epi-
demiologisch sinnvoll 
und gut koordiniert 
sein. Koordinierung auf 
EU-Ebene notwendig.    

wortbar, wieder abge-
baut werden. Schaffung 
sicherer Reisekorridore 
in Kooperation mit EU 
und Drittstaaten. Ent-
wicklung von Konzepten 
für grenzüberschreiten-
den Tourismus auf EU-
Ebene.    

Inwiefern sieht die Par-

tei den Tourismus als 

Schlüsselbranche, die 

wesentlich dazu bei-

trägt, Schwellen- und 

Entwicklungsländer 

wirtschaftlich, politisch 

und gesellschaftlich zu 

stabilisieren? Sollte die 

Reisewirtschaft bei der 

Ausgestaltung der Ent-

Nachhaltiger Tourismus 
als Perspektive für Ent-
wicklungsländer. 
 
Einbindung der Touris-
muswirtschaft in die 
deutsche Entwicklungs-
zusammenarbeit wird 
positiv bewertet.   

Stabilisierende Wirkung 
des Tourismus für 
Schwellen- und Ent-
wicklungsländer. Aus-
richtung des Tourismus 
entlang der Agenda 
2030, um Potentiale 
entfalten zu können. 
Zusammenwirkung der 
Tourismuswirtschaft 
und der Entwicklungs-
zusammenarbeit sollten 
bei der nachhaltigen 

Tourismus ist für viele 
Schwellen- und Ent-
wicklungsländer ein 
wachsender Wirt-
schaftszweig. Reisewirt-
schaft und Entwick-
lungszusammenarbeit 
sollten bei der Entwick-
lung eines nachhaltigen 
und sanften Tourismus 
zusammenwirken – und 
lokale Gemeinden und 
andere Partner auch 

Tourismus ist für 
Schwellen- und Entwick-
lungsländer von heraus-
ragender Bedeutung. 
Der massive Rückgang 
des Tourismus im Zuge 
der Pandemie hat diese 
Staaten vor enorme 
Probleme gestellt.  
Enge Zusammenarbeit 
von staatlicher Entwick-
lungszusammenarbeit 

Die Aufgabe der Ent-
wicklungszusammenar-
beit wird nicht darin ge-
sehen, Länder des Sü-
dens als Absatzmärkte 
für deutsche Unterneh-
men zu erschließen. 
Nur ein verantwor-
tungsvoller Tourismus 
kann zu einer gerechten 
Ressourcenverteilung 
beitragen.  
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wicklungszusammenar-

beit eingebunden wer-

den? 

Entwicklung in den Län-
dern des globalen Sü-
dens zusammenwirken. 
Neustart nach COVID 
bietet Chance, Nachhal-
tigkeitsziele zu veran-
kern.    

zum Schutz der Natur 
und Biodiversität ein-
binden.  

und privater Reisewirt-
schaft wünschenswert, 
um Synergien auszu-
schöpfen und einen 
möglichst nachhaltigen 
Einsatz der zur Verfü-
gung stehenden Mittel 
zu gewährleisten.    

 


